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Fastnacht« -Anlässe Kaufleuten Züridi
in sämtlichen dekorierten Räumen

§t Februar, abends 8 Uhr 10. Februar, abends 8 Uhr 12. Februar, abends 8 Uhr

Der große traditionelle

Jäger-Ball
Prämiierung 5 Orchester

Kaufleuten-

Masken-Ball
Prämiierung Barpreise

Großer

Fastnachts-Ball
der Fastnachts-Gesellschaft Zürich

Prämiierung Barpreise

Lieber Nebelspalter!
Köbi kommt hastig in die Sprechstunde

seines Vertrauensarztes
hereingestürzt und stellt sich ihm vor: «Köbi
Widler, Oberwil.»

Der Arzt notiert den Namen und fragt
dabei: «Also vorne ein ,W'?»

«Ne nei!», sagt der Köbi, «meh so

ume Mage ume!» B-i-e-r-i

«Wie bist Du bloh darauf gekommen,
die Stimme Deiner Frau auf eine
Grammophonplatte aufnehmen zu lassen?»

«Ja, es macht mir solchen Späh, weil
ich dann mitten im Satz abstellen
kann!» Sch.

Zum Schluh verbeugte sich der
Tierstimmenimitator vor dem begeisterten
Publikum und bat ganz zum Schluh, ihm

Aufgaben zu stellen; er könne die Stimmen

aller Tiere nachahmen!
Da rief ein Zuschauer: «Mached Sie

doch einisch e Sardine nache!» FrieBie

Der fünfjährige Hansjoggi und der
sechsjährige Hanspeter waren wieder
einmal nicht gleicher Ansicht. Die
Verbalinjurien flogen hin und her, darunter
auch Bezeichnungen aus dem Tierreich.
Als dem Jüngern von den beiden der
Sfoff auszugehen schien, holte er in
seiner Täubi zu einem lefzfen Trumpf
aus:

«Und Du bischt en Instinkt. I weih
nöd was es ischt, aber es ischt öppis
Wüeschts!» Seppli

1 Treffer zu
1 Treffer zu
2 Treffer zu

50 Treffer zu
60 Treffer zu

25 000.-
10 000.-

5 000.-
1 000.-

500.-

Total 25 414 Treffer
Fr. 505 000 Gewinne

100 Treffer zu Fr. 200.
400 Treffer zu Fr. 100.
800 Treffer zu Fr. 50.

4000 Treffer zu Fr. 20.
20 000 Treffer zu Fr. 10.

Dieser neue Trefferplan ist dank seiner gerechten Verteilung zum
Volkstrefferplan geworden. Keine zu großen Gewinne, dafür
über 25 000 mittlere und kleinere Treffer, wobei zudem noch die
Anzahl Lose von 240000 auf 200000 (Lotteriesumme Fr. 1 000000.)
herabgesetzt wurde.
Losbestellungen (Einzel-Lospreis Fr. 5. Serie Fr. 50. mit
sicherem Treffer) auf Postscheckkonto VIII 27 600 (zuzüglich 40 Rp.
Porto) oder per Nachnahme beim Offiz. Lotteriebüro der
Interkantonalen Landes-Lotterie, Nüschelerstraße 45, Zürich, Telephon
37670. Barverkauf durch die Banken und die mit dem Roten
Kleeblatf'-Plakat gekennzeichneten Verkaufsstellen in den der
Interkantonalen Lotterie-Genossenschaft angeschlossenen
Kantonen sowie im Offiz. Lotteriebüro in Zürich.

INTERKANTONALE

Landes-Lotterie
Mietete
Ziehung
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